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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TV 1861 Bieber : TTC Heppenheim 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Klevenz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Klevenz / Pavolka in
über 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC Heppenheim im Match der Herren
Verbandsliga Gr. Süd einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TV 1861 Bieber,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:33) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Thomas Klevenz, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem
5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:5.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von Roggenhofer / Pfülb
gegen Schaumann / Kessler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 12:10, 7:11, 11:9 nicht
verloren. Eine schmerzhafte Niederlage gab es danach hingegen für Appel / Zwanzig beim 10:12, 15:
13, 11:6, 8:11, 6:11 gegen Klevenz / Pavolka. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten
derweil hingegen Bahn / Roggenhofer beim 3:0 gegen Dreißigacker / Druffel. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unbeeindruckt von einem
nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Sonja Roggenhofer gegen Jakub Pavolka dann besser ins
Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Trotz 1:0
Satzführung verlor Stefan Appel sein Spiel gegen Thomas Klevenz letztlich mit 11:8, 5:11, 8:11, 8:
11. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:1-
Erfolg von Markus Bahn gegen Jürgen Dreißigacker ging nur der erste Satz verloren. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Peter Zwanzig gegen Maximilian Schaumann, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Maximilian Schaumann jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Mario Roggenhofer beim 2:3
gegen Luca Druffel leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Kevin Pfülb holte im Anschluss indes
mit einem 3:1 gegen Andreas Kessler einen Punkt für sein Team. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TV 1861 Bieber und des TTC Heppenheim in die Box. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sonja Roggenhofer in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Thomas Klevenz. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Stefan Appel verlor am Nachbartisch seine Partie gegen Jakub
Pavolka unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend in drei Sätzen. Wenige
Chancen hatte anschließend Markus Bahn bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Maximilian Schaumann, so dass Schaumann seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Peter Zwanzig sein
Einzel gegen Jürgen Dreißigacker noch mit 11:9, 11:9, 9:11, 6:11, 2:11 im Entscheidungssatz. Beim
3:1-Erfolg von Mario Roggenhofer gegen Andreas Kessler ging nur Satz 1 verloren. Kevin Pfülb war
im Einzel gegen Luca Druffel nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Roggenhofer /
Pfülb eine Niederlage in vier Sätzen gegen Klevenz / Pavolka kassierten. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1861 Bieber am 02.12.2022 gegen den TTC Langen
1950 III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.11.2022 gegen die TG 1887
Unterliederbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1861 Bieber

Doppel: Roggenhofer / Pfülb 1:1, Appel / Zwanzig 0:1, Bahn / Roggenhofer 1:0 
Einzel: S. Roggenhofer 1:1, S. Appel 0:2, M. Bahn 1:1, P. Zwanzig 0:2, M. Roggenhofer 1:1, K. Pfülb
2:0 

 TTC Heppenheim
Doppel: Klevenz / Pavolka 2:0, Schaumann / Kessler 0:1, Dreißigacker / Druffel 0:1 
Einzel: T. Klevenz 2:0, J. Pavolka 1:1, M. Schaumann 2:0, J. Dreißigacker 1:1, A. Kessler 0:2, L.
Druffel 1:1


